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Fragestellungen

1. Wie kann "gute Baukultur" beurteilt werden?

2. Wie können Baubewilligungsbehörden zu einer guten Baukultur beitragen?

3. Wie wird eine gute Baukultur im Baubewilligungsverfahren sichergestellt?
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Fokus: Bauen in der Landwirtschaftszone
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1. Beurteilung von Baukultur
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Subjektives Empfinden?

Objektivierung

Organisation

Rollenbewusstsein und Rechtsgrundlagen
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Allgemeine Rechtsgrundlagen

BauG AG:

gilt für sämtliche Bauten und Anlagen und überall
 Massstab ist an den Kontext anzupassen
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 Bauen in der Landschaft  ≠  Bauen im Siedlungsraum
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Art. 1 Abs. 2 lit. a RPG:
Die Behörden unterstützen die 
Bestrebungen, die Landschaft 
zu schützen.

Art. 3 Abs. 2 lit. b RPG:
Die Landschaft ist zu schonen. 
Insbesondere sollen Bauten und 
Anlagen sich in die Landschaft 
einordnen.
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Spezifische Rechtsgrundlagen

Art. 24c Abs. 4 RPG:

Art. 42 RPV:
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2. Beitrag der Baubewilligungsbehörden
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• Fokus Ortskerne und 
Weiler

• Fachlich detaillierter
• Anregungen
• Beispielbilder
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Landwirtschaftliches Bauen
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3. Sicherstellung im Baubewilligungsverfahren

> Vorberatungen: Anfrageverfahren / informelle Auskünfte

> Qualität der Baugesuchsunterlagen Details

> Farb- und Materialkonzept der sichtbaren Bauteile

> Wenn notwendig Besprechungen

> Zustimmung mit Klarstellung, dass die konkret erarbeiteten Unterlagen 
verbindlich sind und jede Projektänderung mit den Behörden vorgängig zu 
besprechen bzw. ggf. als Projektänderung einzugeben ist
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Praxis zu Art. 24c RPG

> Relative Betrachtung unter Berücksichtigung des 
landschaftstypischen Charakters und der Qualität der Baute

> Das BGer hat noch keine Rechtsprechung herausgebildet und alle 
Fälle mit dem Identitätsbegriff entschieden (Art. 42 Abs. 1 RPV)
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Fokusthemen, insbesondere bei Ersatzbauten:

> Proportionen 

> Sockelbildung

> Dachneigung, Vordächer

> Befensterung

> Detailgestaltung Fenster

> Beschattung 

> Identitätswahrung der Gebäudeteile

> Materialisierung und Farbgebung

> Umgebungsgestaltung
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Beispiel Art. 24c RPG
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Schlussgedanken

> Differenzierung in Bezug auf Kulturlandschaften 

> Vertiefung des Informationsangebots

> Agieren auf Basis der Rechtsgrundlagen

 Verhältnismässigkeit, Interessenabwägung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


